
Die Sommerferienprojekte der Schulsozialarbeit 2019

Auch  in  diesem  Jahr  führten  die  AWO-  Schulsozialarbeiterinnen  der  Grund-  und

Sekundarschule Kemberg wieder gemeinsame Freizeitangebote für ihre Schüler/innen

in den Sommerferien durch. 

Es  ist  zur  guten  Tradition  geworden,  dass  im  Jugendclub  des  Kreiskinder-  und

Jugendrings in Kemberg ein gemeinsames Sommerfest gefeiert wird – dieses Mal am

Dienstag, 09.07.2019. Von 14:00 bis 18:00 Uhr nutzten die Kinder und Jugendlichen die

zahlreichen Spiel-,  Sport-  und Kreativangebote für drinnen und draußen. Es wurden

beispielsweise Stoffbeutel bemalt, Gesellschafts- und Teamspiele gespielt. Auch für das

leibliche Wohl wurde mit kleinen gesunden Snacks und Getränken gesorgt. 

Die Schüler/innen der Grundschule und Sekundarschule Kemberg hatten dadurch einen

erlebnisreichen  Ferientag  und  lernten  neue  Freunde  und  Freizeitangebote  vor  ihrer

Haustür  kennen.  Wir  bedanken  uns  bei  allen  Unterstützern,  insbesondere  bei  den

Mitarbeitern  des  Jugendclubs  und  beim  Verein  „Soziale  Stadt  Kemberg  e.V.“  als

Sponsor der Lebensmittel. 

Am Dienstag,  16.07.2019  nahmen außerdem einige  interessierte  Schüler/innen  von

09:00 –  12:00  Uhr  an  einem kleinen Einführungskurs  zum Thema „Töpfern“  in  der

Sekundarschule Kemberg teil. Die Schüler/innen hatten die Möglichkeit, ihrer Kreativität

freien  Lauf  zu  lassen  und  das  Material  Ton  erst  einmal  kennen  zu  lernen.  Ihre

handwerklichen  Fähigkeiten  und  kreativen  Ideen  waren  gefragt.  Es  entstanden

verschiedenste  schöne  Ergebnisse.  In  der  Grundschule  Kemberg  besteht  die

Möglichkeit,  die  kleinen  Kunstwerke  im  Nachgang  zu  brennen  und  mit  geeigneten

Farben zu lasieren, sodass die Schüler/innen am Ende ein fertiges, selbst gestaltetes

Kunstwerk in den Händen halten. 

Die  Ferienprojekte  der  AWO-  Schulsozialarbeit  werden  durch  das  ESF-Programm

„Schulerfolg gemeinsam sichern!“ und durch Mittel des Bildungs- und Teilhabepaketes

mitfinanziert.
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